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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemisc hs und des Unternehmens

Produktidentifikator

Handelsname Pura Tank (neu)

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs od er Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird
Empfohlene(r) Verwendungszweck(e)
Reinigungsmittel

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsda tenblatt bereitstellt

Hersteller / Lieferant Yachticon A. Nagel GmbH
Hans-Böckler-Ring 33, D-22851 Norderstedt
Telefon  +49 40 511 37 80, Telefax +49 40 51 74 37
E-Mail yachticon@yachticon.de
Internet www.yachticon.de

Auskunftgebender Bereich
Telefon  +49 40 511 37 80
Telefax +49 40 51 74 37
E-Mail (sachkundige Person):
yachticon@yachticon.de

Notrufnummer

Notfallauskunft Giftinformationszentrale Berlin
Telefon +49 30 30686790

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß 67/548/EWG oder 1999/45/EG

Xi; R36
R-Sätze
36 Reizt die Augen.

Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß 67/548/EWG oder 1999/45/EG

Xi Reizend

R-Sätze
36 Reizt die Augen.

S-Sätze
2 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
23 Aerosol nicht einatmen.
24/25 Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
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26 Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren.

35 Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden.
40 Fußboden und verunreinigte Gegenstände mit Wasser reinigen .
46 Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
56 Dieses Produkt und seinen Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen.
59 Informationen zur Wiederverwendung/Wiederverwertung beim Hersteller/Lieferanten 

erfragen.
64 Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein 

ist).

Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/ Angaben zu Bestandtei len

Gemische
Gefährliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. EG-Nr. Bezeichnung [Gew-%] Einstufung gemäß 67/548/EWG

5949-29-1 201-069-1 Zitronensäure Monohydrat > 10 Xi; R 36
7664-38-2 231-633-2 Phosphorsäure 75% < 10 C R34
68439-50-9 Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert < 1 Xn; R2 2 Xi; R41 N; R50

CAS-Nr. EG-Nr. Bezeichnung [Gew-%] Einstufung gemäß Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 [CLP/GHS]

5949-29-1 201-069-1 Zitronensäure Monohydrat > 10 Eye I rrit. 2, H319
7664-38-2 231-633-2 Phosphorsäure 75% < 10 Skin Corr. 1B, H314
68439-50-9 Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert < 1 Eye Da m. 1, H318 / Aquatic Acute 1, 

H400 / Acute Tox. 4, H302

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Nach Einatmen
Für Frischluft sorgen.

Nach Hautkontakt
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser.
Verunreinigte Kleidung ausziehen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren.
Kontaktlinsen entfernen.

Nach Verschlucken
Kein Erbrechen einleiten.
Sofort ärztlichen Rat einholen.
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.

Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptom e und Wirkungen
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Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbeha ndlung

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Löschmittel
Geeignete Löschmittel
alkoholbeständiger Schaum
Trockenlöschmittel
Kohlendioxid
Wassersprühstrahl

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahre n
Brandgase von organischen Materialien sind grundsätzlich als Atmungsgifte einzustufen.
Bei Brand kann freigesetzt werden:
Kohlenmonoxid (CO)
Phosphoroxide (z.B. Phosphorpentoxid)
Kohlendioxid (CO2)

Hinweise für die Brandbekämpfung
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
Unabhängiges Atemschutzgerät (Isoliergerät) verwenden.

Sonstige Hinweise
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 
Vorschriften entsorgt werden.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freiset zung

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstu ngen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Haut- und Augenkontakt vermeiden.
Persönliche Schutzkleidung verwenden.

Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
Mit viel Wasser verdünnen.

Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) 
aufnehmen.
Reste mit Wasser abspülen.
Das aufgenommene Material vorschriftsmässig entsorgen.
Zusätzliche Hinweise
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13.

Verweis auf andere Abschnitte
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmassnahmen sind zu beachten.
Kontakt mit den Augen und der Haut vermeiden.

Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksicht igung von Unverträglichkeiten
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Vor extremer Hitze- und Kälteeinwirkung schützen.
Behälter trocken, dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

Lagerklasse 12

Spezifische Endanwendungen

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposit ion/Persönliche Schutzausrüstungen

Zu überwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwach enden Grenzwerten

CAS-Nr. Bezeichnung Art [mg/m3] [ppm] Spitzenb. Bemerku
ng

Allgemeiner Staubgrenzwert - 
Alveolengängige Fraktion

8 Stunden 3 2(II) AGS

Allgemeiner Staubgrenzwert - 
Einatembare Fraktion

8 Stunden 10 2(II) AGS

7664-38-2 Orthophosphorsäure 8 Stunden 2 E 2(I) DFG, EU, 
AGS, Y

Arbeitsplatz-Richtgrenzwerte (91/322/EWG, 2000/39/E G, 2006/15/EG oder 2009/161/EU)

CAS-Nr. Bezeichnung Art [mg/m3] [ppm] Bemerkung

7664-38-2 Phosphorsäure 8 Stunden 1
Kurzzeit 2

Begrenzung und Überwachung der Exposition
Atemschutz
Beim Auftreten von Gasen oder Aerosolen: Kurzzeitig Filtergerät, Filter A/P2

Handschutz
Angaben zum Handschuhmaterial [Art/Typ, Dicke, Durchdringzeit/Tragedauer, Benetzungsstärke]: Nitril, 0,
4 mm, 60 min, 480 min. z. B. "Camatril Profi" der Firma KCL Email: Vertrieb@kcl.de
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller verschieden.
Die genaue Durchbruchszeit des Handschuhmaterials ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren 
und einzuhalten.

Augenschutz
Schutzbrille

Körperschutz
Arbeitschutzkleidung

Allgemeine Schutzmaßnahmen
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
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Hygienemaßnahmen
Nach der Arbeit für gründliche Hautreinigung und Hautpflege sorgen.
Bei der Arbeit nicht rauchen, essen oder trinken.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anl agen
Für gute Raumbelüftung sorgen, gegebenenfalls Absaugung am Arbeitsplatz.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaf ten

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und che mischen Eigenschaften
Form
Flüssigkeit

Farbe
farblos

Geruch
fast geruchlos

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit

Wert Temperatur bei Methode Bemerkung

pH-Wert im 
Lieferzustand

ca. 1 - 2 20 °C Wurde 
unverdünnt 
bestimmt.

Flammpunkt nicht 
anwendbar

Untere 
Explosionsgrenze

nicht 
anwendbar

Löslichkeit in Wasser 20 °C beliebig 
mischbar

Explosionsgefahr
Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Sonstige Angaben
siehe technisches Merkblatt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

Reaktivität

Chemische Stabilität

Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Zu vermeidende Bedingungen

Unverträgliche Materialien

Gefährliche Zersetzungsprodukte
Betreffend möglicher Zersetzungsprodukte siehe Abschnitt 5.

Thermische Zersetzung

Bemerkung Keine Zersetzung bei bestimmungsgemässer Verwendung.



Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG)    
Nr. 1907/2006 (REACH)
Druckdatum 17.09.2012
überarbeitet 17.09.2012   (D) Version 1.0
Pura Tank (neu)

Yachticon GmbH   -   Daimler Str. 25   -   D-23617 Stockelsdorf Seite 6/8

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizität/Reizwirkung / Sensibilisierung

Wert/Bewertung Spezies Methode Bemerkung

LD50 Akut Oral > 5400 mg/kg Maus OECD 401 Angaben beziehen sich auf 
die Hauptkomponente.

LD50 Akut Dermal > 2000 mg/kg Ratte Angaben beziehen sich auf 
die Hauptkomponente.

LC50 Akut 
Inhalativ

Keine Daten vorhanden.

Reizwirkung Haut leicht reizend

Reizwirkung 
Auge

reizend

Sensibilisierung 
Haut

nicht sensibilisierend

Allgemeine Bemerkungen
Das Produkt ist mit der bei Chemikalien üblichen Vorsicht zu handhaben.
Weitere gefährliche Eigenschaften können nicht ausgeschlossen werden.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Toxizität

Ökotoxische Wirkungen
Wert Spezies Methode Bewertung

Fisch LC50 > 440 mg/l (48 h) Leuciscus idus OECD 203 Angaben beziehen sich 
auf die Hauptkomponente.

Daphnie EC50 1535 mg/l (24 h) Daphnia magna OECD 202 Angaben beziehen sich 
auf die Hauptkomponente.

Alge EC50 > 425 mg/l (168 h) Scenedesmus 
quadricauda

Angaben beziehen sich 
auf die Hauptkomponente.

Persistenz und Abbaubarkeit
Biologische 
Abbaubarkeit

biologisch abbaubar

Bioakkumulationspotenzial
Keine Bioakkumulation.
Mobilität im Boden
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Andere schädliche Wirkungen

Allgemeine Hinweise
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlung für das Produkt
Es liegen keine einheitlichen Bestimmungen zur Entsorgung von Chemikalien bzw. Reststoffen in den 
Mitgliedstaaten der EU vor. In Deutschland ist durch das Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW/AbfG)
 das Verwertungsgebot festgeschrieben.
Dementsprechend sind "Abfälle zur Verwertung" und "Abfälle zur Beseitigung" zu unterscheiden. 
Besonderheiten - insbesonders bei der Anlieferung - werden darüber hinaus auch durch die Bundesländer 
geregelt.

Empfehlung für die Verpackung
Entleerte Behälter mit Wasser ausspülen und das Spülwasser zum Ansetzen der Gebrauchslösung 
verwenden. Die Behälter können unter Beachtung der örtlichen Vorschriften deponiert, verbrannt oder 
recycled werden.
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Empfohlenes Reinigungsmittel
Wasser

Allgemeine Hinweise
Die Zuordnung der Abfallschlüssel-Nr. ist entsprechend der EAK-Verordnung branchen- und 
prozessspezifisch durchzuführen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Weitere Angaben zum Transport
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
Vor Nässe schützen.

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übe reinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umwelt schutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch
Nationale Vorschriften

Wassergefährdungsklasse 1 Selbsteinstufung
leicht wassergefährdend

Unterliegt nicht der Störfallverordnung.Störfallverordnung

Stoffsicherheitsbeurteilung
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Schulungshinweise
Siehe technisches Datenblatt für weitere Informationen.

Empfohlene Verwendung und Beschränkungen
Bestehende nationale und lokale Gesetze bezüglich Chemikalien sind zu beachten.

Weitere Informationen
Die nationalen Sonderregelungen müssen von jedem Anwender eigenverantwortlich umgesetzt werden!
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und dienen dazu, das Produkt im 
Hinblick auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu beschreiben. Sie stellen keine Zusicherung von 
Eigenschaften des beschriebenen Produktes dar.
Bitte Zusatzinformationen beachten! Unsere Sicherheitsdatenblätter sind nach den gültigen EU-Richtlinien 
erstellt worden, OHNE Berücksichtigung der besonderen nationalen Vorschriften im Umgang mit 
Gefahrstoffen und Chemikalien.

Quellen der wichtigsten Daten
Datenblätter der Vorlieferanten.

Wortlaut der in Kapitel 3 angegebenen R/H-Sätze (Ni cht Einstufung des Gemisches!)

R 22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken.
R 34 Verursacht Verätzungen.
R 36 Reizt die Augen.
R 41 Gefahr ernster Augenschäden.
R 50 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.


